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ANFRAGE 

der Abgeordneten Heindl, Freunde und Freundinnen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Finanzierung Nationalpark Neusiedler See 

Das Bundesland Burgenland hat mit der Republik Österreich, vertreten durch den 
Bundesminister für Finanzen, betreffend der Finanzierung des Nationalparks 
Neusiedler See vereinbart, daß der Bund dieses Projekt mit 25 Millionen Schilling 
unterstützen wird. 

Das Bundesland Burgenland hat am 20. Februar 1991 mit dem Generaldirektor der 
Domäne Esterhazy, Dr.Emil Schreiner, einen Pachtvertrag über die Kernzone des 
künftigen Nationalparks im Ausmaß von rund 4.000 Hektar (das Gebiet Sandeck­
Neudegg im Südteil des Sees) abgeschlossen, wobei ein Pachtschilling von 6,8 
Millionen Schilling jährlich, zuzüglich MWST, - wertgesichert - vereinbart wurde. 

Unabhängig von diesem Pachtzins wurden von einer Planungsgruppe die jährlichen 
Betriebskosten zwischen 33 und 43 Millionen Schilling beziffert. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

·ANFRAGE: 

1. Wurde mit dem Bundesland Burgenland konkret vereinbart, wie der Betrag von 
bzw. für welche konkreten Ausgaben der Betrag von 25 Millionen Schilling 
verwendet werden soll? 

2. Soll damit auch der jährliche Pachtzins (6,8 Millionen Schilling netto) bezahlt 
werden? 

1555/J XVIII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



3. Der Bund hat sich verpflichtet, für den Nationalpark einen Beitrag von 25 
Millionen Schilling beizutragen. Werden Sie daher auch die genaue 
Überprüfung der jährlich anfallenden Betriebskosten für den Nationalpark 
Neusiedler See veranlassen? 

4. Werden Sie in diesem Zusammenhang auch die Angemessenheit der Höhe des 
Pachtzinses für die Domäne Esterhazy überprüfen lassen? 

5. Wurde bei den Verhandlungen mit dem Bundesland Burgenland über die 
Finanzierung des Nationalparks auch über die Höhe des Pachtzinses für die 
"Domäne Esterhazy" gesprochen? 

6. Ist Ihnen bekannt, für welche Dauer dieser Pachtvertrag abgeschlossen wurde? 

7. Soll nach Ablauf des Pachtvertrages der Nationalpark Neusiedler See wieder 
"eingestellt" werden? 

8. Kann angesichts der Betriebskosten von jährlich ca. 40 Millionen Schilling 
durch den Beitrag des Bundes von 25 Millionen Schilling der Betrieb des 
Nationalparkes garantiert werden? 

9. Sind Sie bereit, zur Sichenmg des Betriebes Nationalpark Neusiedler See vom 
Bund aus eine höhere finanzielle Unterstützung zuzusagen? Wenn ja, in welcher 
Höhe? 
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